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Leitgedanken 
der Friedrich-Fröbel-Schule 

Ganztagsschule für Sprachheilförderung 
Neu-Isenburg 

 

Eine gute Schule setzt eine Willkommenskultur mit einem guten und freundlichen Schulklima 

voraus sowie einen angst- und beschämungsfreien Umgang. 

Das gilt auch für unsere Schule. 

Dafür ist es notwendig, dass Schüler/innen, Eltern, Lehrkräfte und alle anderen, die an dieser 

Schule tätig sind, fair und respektvoll miteinander umgehen.  

 

 

Unser Miteinander 

Wir gehen respektvoll, wertschätzend, offen und höflich miteinander um. 

Wir hören einander zu.  

Jeder ist hier unabhängig von der Hautfarbe, dem Geschlecht, der Herkunft, der Religion oder 

der sexuellen Ausrichtung willkommen. 

Jeder hat das Recht, seine Meinung ungestört zu äußern, allerdings ohne andere zu 

beschämen oder zu diskriminieren. 

Wir lösen Konflikte gewaltfrei. 

Wir verstehen uns als Schulgemeinschaft. 

Wir übernehmen für diese Gemeinschaft Verantwortung. 

 

Lernen und Lehren 

Alle Schüler/innen und Lehrkräfte haben das Recht auf einen ungestörten Unterricht. 

 

Das Lernen  

Jede/r Schüler/in hat das Ziel, sich nach den eigenen Möglichkeiten zu entfalten. 

Ziel ist es auch, zunehmend soziale Verantwortung zu übernehmen und zu übertragen.  

Die Schüler/innen sollen selbstbewusst am kulturellen, politischen und gesellschaftlichen 

Leben teilnehmen können. Dies setzt voraus, dass sie im Unterricht aktiv und kreativ 

mitarbeiten, eigene Vorschläge machen und Ideen einbringen. Sie sollen pünktlich zum 

Unterricht erscheinen, ihre Unterrichtsmaterialien bereithalten und ggf. ihre Hausaufgaben 

erledigen.  

Zum Erreichen dieser Ziele werden die Schüler/innen von ihren Eltern aktiv unterstützt. 
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Das Lehren 

Das Ziel der Lehrkräfte ist eine möglichst umfassende Bildung, Erziehung und Beratung der 

Schüler/innen sowie Beratung der Eltern.  

Dies setzt voraus, dass Lehrkräfte gut vorbereitet in den Unterricht gehen, für eine 

angemessene Lernatmosphäre sorgen, einen methodisch abwechslungsreichen sowie einen 

angst- und beschämungsfreien Unterricht gewährleisten. Dabei wird jede/r Schüler/in sowohl 

als Individuum als auch als Teil der Gemeinschaft wahrgenommen. 

 

Verantwortung der Eltern 

Die Eltern tragen Mitverantwortung für den schulischen Erfolg ihrer Kinder. Diese nehmen sie 

wahr, indem sie die Schulordnung anerkennen und mit ihren Kindern auf die Einhaltung dieser 

Ordnung achten. 

Die Eltern unterstützen die schulische Entwicklung ihrer Kinder, wenn sie Informations- und 

Gesprächsangebote der Schule wahrnehmen und sich bei schulischen Aktivitäten engagieren 

sowie an Elternabenden teilnehmen.  

 

Umgang mit Gebäude und Gegenständen 

Wir behandeln alle Materialien, Einrichtungsgegenstände und Räume in den Schulgebäuden 

sorgfältig. Das gleiche gilt auch für den Umgang mit dem Eigentum anderer Mitschüler/innen 

und der Lehrkräfte.  

 

Schulordnung 

Die Schule beschließt eine Schulordnung. 

 

Klassenregeln 

Die Schüler/innen der Klassen entwickeln gemeinsam mit der Klassenlehrkraft 

Klassenregeln.  

Sie können jederzeit gemeinsam ergänzt oder verändert werden. 

Dies wird im regelmäßig stattfindenden Klassenrat besprochen. 

 

http://brecht-gesamtschule.bonn.de/schulordnung.html

